


Hebräerbrief 1,1-3:
Nachdem Gott in vergangenen Zeiten vielfältig und auf vielerlei 
Weise zu den Vätern geredet hat durch die Propheten, hat er in 
diesen letzten Tagen zu uns geredet durch den Sohn. 
Ihn hat er eingesetzt zum Erben von allem, durch ihn hat er 
auch die Welten geschaffen; dieser ist die Ausstrahlung seiner 
Herrlichkeit und der Ausdruck seines Wesens und trägt alle 
Dinge durch das Wort seiner Kraft; er hat sich, nachdem er die 
Reinigung von unseren Sünden durch sich selbst vollbracht hat, 
zur Rechten der Majestät in der Höhe gesetzt.



Hebräerbrief 1,4-8:

Und er [Jesus Christus] ist umso viel erhabener geworden als die 
Engel, als der Name, den er geerbt hat, ihn auszeichnet vor 
ihnen. Denn zu welchem von den Engeln hat er jemals gesagt: 
»Du bist mein Sohn; heute habe ich dich gezeugt«? 
Und wiederum: »Ich werde sein Vater sein, und er wird mein Sohn 
sein«? Und wenn er den Erstgeborenen wiederum in die Welt 
einführt, spricht er: »Und alle Engel Gottes sollen ihn anbeten!«
Von den Engeln zwar sagt er: »Er macht seine Engel zu Winden und 
seine Diener zu Feuerflammen«; aber von dem Sohn: 
»Dein Thron, o Gott, währt von Ewigkeit zu Ewigkeit. Das Zepter 
deines Reiches ist ein Zepter des Rechts.



Hebräerbrief 1,13-14:

Zu welchem von den Engeln hat er denn jemals gesagt: 
»Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde hinlege 
als Schemel für deine Füße«?
Sind sie nicht alle dienstbare Geister, ausgesandt zum 
Dienst um derer willen, welche das Heil erben sollen?



Hebräerbrief 13,2:

Vernachlässigt nicht die Gastfreundschaft; denn durch sie 
haben etliche ohne ihr Wissen Engel beherbergt.



Hebräerbrief 2,6-8:

Was ist der Mensch, dass du an ihn gedenkst, oder der Sohn 
des Menschen, dass du auf ihn achtest? Du hast ihn ein wenig 
niedriger sein lassen als die Engel; mit Herrlichkeit und Ehre 
hast du ihn gekrönt und hast ihn gesetzt über die Werke 
deiner Hände; alles hast du seinen Füßen unterworfen.



2.Mose 23,20:

Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, damit er dich behüte
auf dem Weg und dich an den Ort bringe, den ich bereitet 
habe.



Offenbarung 12,7-10:

Und es entstand ein Kampf im Himmel: Michael und seine 
Engel kämpften gegen den Drachen; und der Drache und 
seine Engel kämpften; aber sie siegten nicht, und ihre Stätte 
wurde nicht mehr im Himmel gefunden.



Daniel 8,16:

Gleichzeitig hörte ich eine Stimme über dem Ulai-Kanal, 
die ihm zurief: „Gabriel, erkläre ihm die Vision!“



Apostelgeschichte 12,23:

Im gleichen Augenblick aber schlug ihn [Herodes] ein Engel 
des Herrn, weil er sich als Gott feiern liess und nicht Gott die 
Ehre gab. Von Würmern zerfressen starb er unter Qualen.



Daniel 9,22-23:

Und er unterwies mich und redete mit mir und sprach: 
Daniel, jetzt bin ich ausgegangen, um dich Verständnis zu 
lehren! Als du anfingst zu beten, erging ein Wort, und ich bin 
gekommen, es dir zu verkünden; denn du bist ein viel 
geliebter [Mann]. So achte nun auf das Wort und verstehe 
das Gesicht!.



Daniel 10,10-14:

Und siehe, eine Hand rührte mich an, sodass ich mich zitternd auf meine Knie 
und Hände stützen konnte. Und er sprach zu mir: Daniel, du viel geliebter Mann, 
achte auf die Worte, die ich jetzt zu dir rede, und nimm deine Stellung ein; denn 
jetzt bin ich zu dir gesandt! Als er dieses Wort zu mir redete, stand ich zitternd auf. 
Da sprach er zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn von dem ersten Tag an, da du 
dein Herz darauf gerichtet hast, zu verstehen und dich vor deinem Gott zu 
demütigen, sind deine Worte erhört worden, und ich bin gekommen um deiner 
Worte willen. Aber der Fürst des Königreichs Persien hat mir 21 Tage lang 
widerstanden; und siehe, Michael, einer der vornehmsten Fürsten, ist mir zu Hilfe 
gekommen, sodass ich dort bei den Königen von Persien entbehrlich war. 
So bin ich nun gekommen, um dir Einblick darüber zu geben, was deinem Volk am 
Ende der Tage begegnen wird; denn das Gesicht bezieht sich wiederum auf 
fernliegende Tage!



Offenbarung 5,11-14:

Und ich sah, und ich hörte eine Stimme von vielen Engeln rings um den 
Thron und um die lebendigen Wesen und die Ältesten; und ihre Zahl war 
zehntausendmal zehntausend und tausendmal tausend; die sprachen mit 
lauter Stimme: Würdig ist das Lamm, das geschlachtet worden ist, zu 
empfangen Kraft und Reichtum und Weisheit und Stärke und Ehre und 
Ruhm und Lob! Und jedes Geschöpf, das im Himmel und auf der Erde und 
unter der Erde ist, und was auf dem Meer ist, und alles, was in ihnen ist, 
hörte ich sagen: Dem, der auf dem Thron sitzt, und dem Lamm gebührt das 
Lob und die Ehre und der Ruhm und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Und die vier lebendigen Wesen sprachen: Amen! Und die 24 Ältesten fielen 
nieder und beteten den an, der lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit.


